
Burg Windeck – Kabelmetal – Rosbachtal  

Der Kontrast von kulturhistorischen Stätten und Industriebrache 

verleiht diesem Projektraum eine besondere Note. Die Anlage 

der Burg Windeck und die Reste der ehemaligen Pulvermühle 

im nahen Elisenthal werden freigestellt und besser erschlossen. 

Das Herzstück der Planung in Schladern ist der historische 

Industriestandort Kabelmetal-Werke. Hier am Siegwasserfall 

soll ein Bürger- und Kulturzentrum entstehen. Im nahe gele-

genen Rosbachtal ist die Aufwertung des Besucherbergwerkes 

Grube Silberhardt mit dem Bergbauwanderweg vorgesehen.

Herchen – Stromberg 

Der Windecker Erholungsort Herchen bildet den Mittelpunkt 

dieser Kulturlandschaftsschleife. Kurpark, Siegpromenade und 

der nah gelegene Bahnhof sollen umgestaltet und aufgewertet 

werden. Auf Wanderungen können das Naturschutzgebiet 

„Wälder auf dem Leuscheid“, der Eichenhain in Stromberg und 

der sagenumwobene Heilbrunnen entdeckt werden. Über die 

Bade- und Kanuanlegestelle in Stromberg kann die Sieg direkt 

erkundet werden.

Stadt Blankenberg – Bödingen 

Der historische Ort Stadt Blankenberg ist Schauplatz mehrerer 

Maßnahmen. So wird die ehemalige „Altstadt“ durch einen Rund- 

weg erlebbar gemacht und durch den „Kindererlebnisweg“ 

sollen Kinder die historische Kulisse von Burg und Stadt in ganz 

besonderer Erinnerung halten. Der Parkplatz in Hennef-Stein 

wird attraktiver gestaltet und über einen Wanderweg mit der 

Stadtanlage verbunden. Auch das in Vergessenheit geratene 

„Marienbrünnchen“ östlich von Bödingen im Halberger Bachtal 

wird als Zeugnis der ehemaligen örtlichen Wasserversorgung 

wiederhergestellt. 

Merten – Süchterscheid

Der Bahnhof Merten ist für viele Wanderer und Radfahrer Aus-

gangspunkt für ihre Touren ins Siegtal. Bahnhof und Ortsein-

gang sollen durch eine Neugestaltung zu einem würdigen Entree 

des Ortes werden. Auch der aus den 80er-Jahren stammende 

technische Zweckbau der Brücke in Merten wird durch einen 

entsprechenden Anstrich und Schmuckleuchten der denkmal-

geprägten Umgebung angepasst. 

Eitorf – Sprung an die Sieg

Zentrales Projekt dieser Kulturlandschaftsschleife ist der Wett-

bewerb „Eitorf – Sprung an die Sieg“, durch den das Umfeld 

des Bahnhofs zwischen der Bahnhofstraße und dem Siegufer  

städtebaulich neu gestaltet wird. Neue Wegebeziehungen sollen 

die trennende Wirkung der Bahnlinie überwinden, bisher brach-

liegende Flächen werden wiederbelebt und die Verbindung zum 

Ortskern soll verbessert werden. Der Eipbach soll im Ortsbild 

wieder betont werden. 

Hennef – Allner – Seligenthal 

In dieser Kulturlandschaftsschleife liegt besonderes Augenmerk 

auf Schloss Allner. Die Schlossmauer wird von Bewuchs befreit, 

damit die Schlossanlage auch deutlich wahrnehmbar wird. An 

dem traditionsreichen Mühlenstandort Allner wird ein Infosteg 

den Besuchern den Blick auf das noch vorhandene Mühlrad und 

den Mühlengraben ermöglichen. In den Ortsteilen Weingartsgasse 

und Siegburg-Seligenthal wird über die ehemalige Erzgrube 

Ziethen als bedeutendes Kulturerbe informiert.
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Unberührte Auenlandschaften, bunte Streuobstwiesen sowie 

alte Burgen und Klöster prägen das Landschaftsbild des 

Siegtals. Der besondere Reiz liegt im engen Nebeneinander 

von flusstypischer Pflanzen- und Tierwelt und kulturhistorisch 

bedeutenden Orten. Diese Qualität will das Regionale-2010-  

Projekt „Natur und Kultur quer zur Sieg“ in Szene setzen und 

anregen, sie neu zu entdecken. Ein durchgängiger, familien

freundlicher Radweg und ein zeitgemäßes Informationskonzept 

bilden dabei das Bindeglied zwischen sechs „Kulturlandschafts

schleifen“, in denen jeweils entlang eines Rundwanderweges 

bedeutende und interessante Einzelobjekte der Kulturlandschaft 

erlebbar gemacht werden sollen.  

Einige der geplanten Teilprojekte werden bereits umgesetzt, 

viele bis zum Präsentationsjahr fertig gestellt sein, andere zu 

einem späteren Zeitpunkt realisiert.  

Die „Kulturlandschaftsschleifen“ 
 
Die Landschaft im Siegtal ist neben ursprünglicher Natur vor 

allem auch ein Gedächtnis der Geschichte. Erschließung, Be

siedlung und Landbewirtschaftung sowie politische und religiöse 

Einflüsse haben ihre Fingerabdrücke in der Landschaft hinter-

lassen. Das Siegtal zwischen Siegburg und Windeck lässt sich 

anhand von sechs „Kulturlandschaftsschleifen“ charakterisieren.

Der familienfreundliche Radweg
Bindeglied zwischen den Kulturlandschaftsschleifen ist der 

Siegtalradweg. Er wird im Rahmen des Regionale-2010-Projekts 

familienfreundlich ausgestaltet und mit den Bahnhöfen entlang 

der Bahnlinie (Regional-Express/S-Bahn) verknüpft. Radweg 

und Kulturlandschaftsschleifen sind damit für die Bewohner des 

Siegtals und für die Gäste aus den umliegenden Ballungszen-

tren Köln und Bonn schnell und umweltfreundlich zu erreichen. 

Das Siegtal ist für seine fahrradtouristische Tradition bekannt, 

was die Beliebtheit der alljährlichen Veranstaltung „Siegtal pur“ 

belegt. Die Aufwertung des Siegtalradweges soll diese Tradition 

fortsetzen und das Siegtal fit für die Zukunft machen. 

Regionale 2010 – was ist das?
Die Regionale ist ein Strukturförderprogramm des Landes  

Nordrhein-Westfalen, das alle zwei Jahre in einer anderen  

Region stattfindet. Die Projekte innerhalb der Regionalen  

stellen die Qualitäten und Besonderheiten der jeweiligen Region 

heraus und geben Impulse für deren zukünftige Entwicklung.  

Im Präsentationsjahr werden die Projekte der Region Köln/Bonn 

in einer Art „Rheinischen Weltausstellung“ der Öffentlichkeit 

präsentiert. „Natur und Kultur quer zur Sieg“, eines der zwölf  

Projekte im Rhein-Sieg-Kreis, ist ein gemeinschaftliches Vor-

haben der Stadt Hennef, der Gemeinden Eitorf und Windeck 

und des Rhein-Sieg-Kreises als Projektträger sowie der Stadt 

Siegburg als Projektpartner. Ziel ist es, den Siegkorridor von 

Siegburg bis Windeck aufzuwerten und somit die touristische 

und wirtschaftliche Attraktivität des Siegtals zu stärken.
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